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Beim Schutz der Gewässer auf dem gesamten Gemeindegebiet profitiert Lauterbrunnen künftig 
von den Dienstleistungen der Industriellen Betriebe Interlaken (IBI). Die IBI unterstützen die 
Gemeinde im Rahmen der Baubewilligungsverfahren. 
 

Der Gemeinderat von Lauterbrunnen beschloss Anfang Juni 2018, professionelle Dienstleistungen 
rund um Gewässerschutz künftig bei der Fachstelle Siedlungsentwässerung (SEW) der Industriellen 
Betriebe Interlaken (IBI) zu beziehen.  
 
Die Fachstelle begleitet und prüft Bauprojekte bezüglich Gewässerschutz im Auftrag der Gemeinden. 
Dabei liegt der Fokus auf den Pflichten und der Umsetzung gemäss dem Bundesgesetz über den 
Schutz der Gewässer und der Kantonalen Gewässerschutzverordnung.  
 
Durch die SEW-Dienstleistungen der IBI profitiert die Gemeinde Lauterbrunnen vom grossen Know-
how der Fachstelle sowie von einer optimierten Vernetzung mit zuständigen Ämtern, Planern und 
Ingenieuren. Zu den Kunden der IBI-Fachstelle zählen nebst Lauterbrunnen auch die 
Einwohnergemeinden Interlaken, Matten, Unterseen, Bönigen und Wilderswil. Die IBI freuen sich, ihr 
Fachwissen rund um Gewässerschutz neu auch im gesamten Gemeindegebiet von Lauterbrunnen 
einzusetzen. 
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